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Die Grundſteinlegungsfeier des Nationaldenkmals für

Kaiſer Wilhelm I

Halle 19 Auguſt
Geſtern hat in Berlin die Feier der Grundſteinlegung

für das Nationaldenkmal Kaiſer Wilhelms I in Anweſenheit
des Kaiſers ſowie anderer Fürſtlichkeiten Staatsminiſter Reichstags

abgeordneten u ſ w ſtattgefunden Die Mittel zum Denkmal ſind
ekanntlich vom Reichstage zur Verfügung geſtellt worden

Ueber die Feierlichkeiten ſelbſt erhalten wir folgenden Bericht
Wolff ſchen Telegraphen Bureaus

Die feierliche Grundſteinlegung des Denkmals für weiland
Kaiſer Wilhelm I hat heute Vormittag um 9 Uhr bei herrlichſtem

Wetter auf dem Denkmalsplatze ſtattgefunden Letzterer war zu
dieſem Zwecke in beſonders prächtiger Weiſe dekorirt Unmittelbar

or der Treppe welche zum Kaiſerpavillon hinaufführte befand
ſich der Grundſtein und vor dieſem die Kanzel von welcher herab

der Generalſuperintendent Faber die Weiherede hielt
Früh um 8 Uhr waren die Fahnen und Standarten welche
zur Feier befohlen waren im Hofe des königlichen Schloſſes mit
Eichenlaub geſchmückt und dann nach dem Feſtplatze gebracht worden
wo ſie zu beiden Seiten des Grundſteins Aufſtellung erhielten
Alle umliegenden Gebäude hatten überreichen Flaggen und
Guirlandenſchmuck angelegt und waren mit Zuſchauern an den
Fenſtern auf den Balkons und ſelbſt auf den Dächern dicht beſetzt
Bereits um S Uhr hatten die fürſtlichen Perſonen und die
Gefolge im Kaiſerpavillon die zur Vollziehung der Hammerſchläge
geladenen Perſonen rechts und links vom Grundſtein die Mit
glieder des Bundesraths und des de ſowie der beidenc Häuſer des preußiſchen Landtages die Wirklichen Geheimen Räthe

die Generale Admirale und die Räthe erſter Klaſſe die Regiments
Kommandeure und die Räthe zweiter Klaſſe ſowie die übrigen

eingeladenen Perſonen rechts und links von dem KaiſerpavillonAuſſtellung genommen während die Geiſtlichen vor der Kanzel

ijhren Platz eingenommen hatten Die Baubeamten die Künſtler
und die Meiſter des Maurer und Steinmetzgewerks waren hinter

den Grundſtein getreten
n Um 9 Uhr begab ſich der Kaiſer nach dem Feſtplatz die
Truppen präſentirten und unter den Klängen einer Fanfare ge

leitete der Reichskanzler den Kaiſer in den Pavillon
Der Kaiſer verlas zunächſt folgende in den Grundſtein zu

S legende Urkunde
e Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer Köni
Preußen c thun kund und fügen hiermit zu wiſſen daß Wir beſchloſſen

haben im Namen der Fürſten und Freien Städte des Reiches den
EGrundſtein zu einem Denkmal zu legen welches nach einmüthiger Willens
kundgebung der geſetzgebenden Körperſchaften dem Andenken Unſeres in

Gott ruhenden Herrn Großvaters Kaiſer Wilhelms des Großen Majeſtät
gewidmet werden ſoll

Wwvir vollziehen dieſen feierlichen Akt an dem Tage an welchem vor
fünfundzwanzig Jahren der unvergeßliche Kaiſer Deutſchlands Söhne im

n r des Vaterlandes Ehre und Freiheit zu entſcheidendem Siege
geführt hat

Die Here von Folaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Bauern wichen zurück und Johnſon ſtand allein Es

wviäre ihm jetzt ein leichtes geweſen ſich zurückzuziehen und den
Schauplatz zu verlaſſen doch dachte er nicht daran Ehe ſich
die Bauern von ihrer Verblüffung erholten hatte er einen von
ihnen einen ſchwächlichen Menſchen an der Bruſt gefaßt und

zu Boden geſchleudert Freilich ſtürzte er ſelbſt mit dabei
doch im Fallen ergriff Johnſon einen Stuhl um ihn dem

unter ihm Liegenden auf den Kopf zu ſchlagen
Jn dieſem Augenblicke ward er jedoch erfaßt und ſo wie

er war zur Thür hinausgetragen
Draußen war es finſtere Nacht
Johnſon vermochte ſeinen Angreifer nicht mehr zu erkennen

er fühlte ſich mit einem gewaltigen Ruck davongeſchleudert und
ſtürzte der Länge nach in die Düngergrube des Hofes

Ein wahres Glück blieb es noch daß dieſe nicht tief war
Mit einer rapiden Schnelligkeit hatte ſich die Scene abgeſpielt
Johnſon kam gar nicht recht zum Bewußtſein Als die Thür
der Schänke zufiel kletterte er mühſam aus der Grube fand
es aber doch für gut nicht mehr in die Wirthsſtube einzu
treten denn dort drinnen lebte ihm jetzt ein Meiſter

Juſt Brake denn er war es welcher Johnſon hinaus be
förderte trat lachend wieder ein von den lauten Zurufen der
Tiſchgeſellſchaft empfangen

Der kommt nicht mehr antwortete er Auf ſein Er
ſuchen erzählte man ihm gern die näheren Verhältniſſe welche
dem heutigen Auftritt vorher gingen

Nach Entlaſſung der beiden Wärter war Johnſon allein
zurhſickgeblieben ſich noch mißliebiger machend als er es ohne
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Kaiſer Wilhelms Jugend reicht zurück in die Zeit ſchwerer Heimſuchung
Aber wie es ihm dem Jünglinge vergönnt war die begeiſterte Erhebung
des Volkes zu ſchauen und Selbſt mitzukämpfen für die Befreiung von
fremdem Joche ſo hat Er auf den ruhmreichen Thron ſeiner Väter berufen
den deutſchen Stämmen die heiß erſehnte Einheit wiedergeben und dem
neu erſtandenen Reiche die gebührende Machtſtellung in der Staatenwelt
ſichern dürfen

Nicht ohne hartes Ringen nicht ohne blutige Kämpfe iſt dieſes Ziel
erreicht worden Jn unerſchütterlichem demüthigem Vertrauen auf Gott
in feſter Zuverſicht auf die ſittliche Kraft der Nation welche ſich gegen
über drohender Gefahr zu ungeahnter Höhe entwickelte hat Kaiſer Wilhelm
die Bahn zur Sicherung unſerer Unabhängigkeit betreten

Die opferbereite Einmüthigkeit der deutſchen Fürſten der weiſe Rath
und die thatkräftigſte Unterſtützung Seines Kanzlers des Fürſten Bismarck
die vollendete Kriegskunſt Seines genialen Feldherrn des Feldmarſchalls
Grafen Moltke das unvergleichliche Geſchick des kühnen zur Führung
der Heere berufenen Helden voran des Kronprinzen Friedrich Wilhelm
und die todesmuthige Treue des von dem Feldmarſchall Grafen Roon in
den Waffen geſchulten Volkes ſie verbürgten den Erfolg Aus der blutigen
Saat ging die von Gott geſegnete Ernte deutſcher Einigkeit hervor und
unter dem Schutze des mit harten Opfern erkämpften Friedens darf
Deutſchland unbeſorgt der Pflege ſeiner idealen Güter und ſeiner wirth
ſchaftlichen Jntereſſen ſich hingeben

Jn dieſer Pflege ging Kaiſer Wilhelm bahnbrechend voran Kunſtund Wiſſenſchaft Atkertan und Gewerbe Handel und Schifffahrt erfreuten

ſich gleichmäßig ſeiner Fürſorge
Mit dem inneren Ausbau des Reiches hielt gleichen Schritt das auf

die Heilung der geſellſchaftlichen Schäden gerichtete Streben des Kaiſers
Seiner erleuchteten Anregung iſt es zu danken daß Deutſchland zuerſt den
Weg werkthätiger Förderung des Wohles der arbeitenden Klaſſen
betreten hat

Raſtlos bis zum letzten Athemzuge auf des Reiches Wohlfahrt bedachtund eehrt von Seinen Verbündeten und von einem dankbaren

olke das Seiner Führung rückhaltlos vertraute ſichtbar geſegnet in
Seinem ſelbſtloſen Wollen und Vollbringen ſo lebt der große Kaiſer in
der Erinnerung der Zeitgenoſſen das leuchtende Bild eines Vaters des
Vaterlandes und ſo wird Er des ſind Wir gewiß in dem Gedächtniſſe
der kommenden Geſchlechter fortleben

Um Zeugniß abzulegen von der unauslöſchlichen Dankbarkeit welche
Deutſchlands Fürſten und Völker Jhm zollen ſoll ſich Sein Standbild in
Stein und Erz hier erheben Es werde ein Wahrzeichen der Liebe zum
Vaterlande die in großer Zeit Gut und Blut einſetzte für des Reiches
Herrlichkeit ein Wahrzeichen der Treue die in Kaiſer Wilhelms Tagen
das Band welches die deutſchen Stämme umſchlingt zu einem unauf
löslichen gefeſtigt hat

Möge das Denkmal ſtets auf ein glückliches und zufriedenes Volk
herniederſchauen

Das walte Gott
Gegenwärtige Urkunde haben Wir in zwei Ausfertigungen mit Unſerer

Allerhöchſteigenhändigen Unterſchrift vollzogen und mit Unſerem größeren
Kaiſerlichen Jnſiegel verſehen laſſen Wir befehlen von dieſen Aus
fertigungen die Eine in den Grundſtein des Denkmals niederzulegen die
Andere in Unſerem Archiv aufzubewahren

Gegeben Berlin im Schloß am 18 Auguſt 1895
gez Wilhelm

gegengez Fürſt zu Hohenlohe

Hierauf wurden die zur Verſenkung in den Grundſtein be
ſtimmten Gegenſtände in eine Kapſel verſchloſſen und in die dafür
hergeſtellte Höhlung verſenkt es überreichte ſodann der bairiſche
ſtimmführende Bevollmächtigte zum Bundesrath Graf v Lerchen
el d dem Kaiſer mit folgender Anſprache die Kelle

Doktor Harris war nur als ein Ehrenmann bekannt und
dies nahm Juſt ſofort für ihn ein

Nicht gegen Hinterliſt und Tücke kämpfen zu müſſen dies
allein iſt ſchon viel werth

Er meinte nach einigem Beſinnen
Hat Doktor Harris bereits Erſatz gefunden für die beiden

Entlaſſenen
Nicht ganz antwortete man ihm nur einen einzigen

Mann und auch mit dem ſoll er nicht ganz zufrieden ſein
Es hält eben ſchwer einen paſſenden Wärter zu finden

Hm meinte Juſt abermals nach ſcheinbarem Nachdenken
Jch hätte Luſt zu der Stelle und wenn ich wüßte daß Doktor

Harris einwilligte
Geht morgen früh hinüber in die Anſtalt rief ein kor

pulenter Mann ſprecht mit unſerem Doktor Jch möchte
wetten er nimmt Euch an wenn er Euch eine Weile betrachtet
hat Darauf verſteht ſich unſer Doktor Wenn Jhr wollt
will ich gern mit hinüber gehen und ein gutes Wort für Euch
ſprechen

Juſt nahm dankend dies Anerbieten des Dorf Vorſtehers an
Am anderen Vormittag ſuchte er dieſen auf und die Beiden

begaben ſich in die Jrrenanſtalt des Doktor Harris
Der Arzt hörte ſchweigend die kurzen markigen Empfehlungs

worte des Bauern
Er ließ ſeinen prüfenden Blick über die hohe Geſtalt Juſts

gleiten Das Reſultat davon war ein für dieſen günſtiges
Doktor Harris ſtellte einige Fragen Juſt antwortete ſo

daß der Arzt zufriedengeſtellt war
Das Gehalt wurde feſtgeſetzt ohne daß ſich Juſt ſonderlich

viel darum kümmerte
r ihn war es alles im Hauſe bleiben zu können wo er

eſtimmtheit hoffte Anne zu befreien
Dem Arzte gegenüber machte er es glaubhaft er wäre

mit

Eure Kaiſerliche Königliche Majeſtät wollen Allergnädigſt geruhen
den Grundſtein zu legen zu einem Denkmal das Deutſchland erinnern ſoll
an eine große Zeit Dieſe Zeit ſteht in der Geſchichte verkörpert in der
erhabenen Geſtalt Kaiſer Wilhelm I des Kriegshelden der vor nun
mehr 25 Jahren als der Feind unſere Marken bedrohte die Söhne
Deutſchlands von Sieg zu Sieg geführt des Friedensfürſten der
Deutſchlands Fürſten und Stämme geeint und dem neuerſtandenen Reich
eine Aera kräftiger Blüthe eröffnet hat Was Deutſchland dem Großen
Kaiſer verdankt das ſteht feſt in dem Herzen Aller geſchrieben Dem zum
Zeugniß beſitzt ſchon mancher Gau manche Stadt im Reiche Denkmäler
die in Marmor oder Erz die Züge Kaiſer Wilhelm J tragen Auf dem
Stein den heute Eure Kaiſerliche Königliche Majeſtät verſenken werden
ſoll ſich aber das Denkmal erheben das die geſammte deutſche Nation
dem Begründer ihrer Einheit und Größe errichten will Möge das Werk
gelingen Möge das fertige Denkmal noch Söhne und Enkel erinnern an
den hehren Muth die hohe Weisheit des Großen Kaiſers und möge es
ſie mahnen alle Zeit feſt zuſammenzuſtehen für Kaiſer und Reich Mit
dieſem Wunſche bitte ich Eure Kaiſerliche Königliche Majeſtät Namens des
Bundesrathes aus meinen Händen Kelle und Mörtel entgegenzunehmen

Der Kaiſer warf den bereit gehaltenen Mörtel in die Vertiefung
für den Grundſtein und die Meiſter des Maurers und Steinmetz
gewerks ſetzten das Verſchlußſtück auf Sodann überreichte der
Präſident des Reichstags Freiherr v Buol dem Kaiſer mit
folgender Anrede den Hammer

Eure Kaiſerliche Majeſtät wollen heute an einem Gedenktage
ruhmreicher Ereigniſſe den Grundſtein legen zu dem Nationaldenkmal
welches aus eigenſter Jnitiative des Volkes deſſen Vertreter in ein
ſtimmiger Harmonie mit dem Bundesrathe dem Gründer des Deutſchen
Reiches als eine würdige Verſinnbildlichung des Dankgefühles für ihren
hochſeligen Großen Kaiſer Wilhelm I unter lebhaftem Wiederhall aus
allen Kreiſen gewidmet haben So möge das Denkmal denn erſtehen hier
in der Mitte Seines Volkes deſſen bewundernde Begeiſterung und Liebe

Jhm von Berg und Thal von Meer zu Meer e als Er
ſeine Träume ins Leben es möge erſtehen zur bleibenden Erinnerung
auch für die kommenden Geſchlechter an Jhn deſſen thatenreiches Leben
neben der Stärkung der Machtſtellung als eines Horts des Friedens un
abläſſig gewidmet war dem Bemühen für das Wohl aller Klafſen unſeres
Volkes es möge erſtehen als das eherne Zeichen daß ſo weit deutſche
Herzen ſchlagen und deutſche Sprache klingt die Dankbarkeit nie er
löſchen wird Gottes Segen ruhe auf dem begonnenen Werke zu deſſen
Weihe ich Eurer Majeſtät Namens der deutſchen Volksvertretung den
Hammer ehrfurchtsvoll überreichen darf auf daß daſſelbe unter Eurer
Majeſtät hoffnungsreicher Regierung und für alle kommenden Zeiten unſer
theures Vaterland nur im Frieden und in ungetrübtem Glücke ſchauen
möge

Der Kaiſer vollzog hierauf die üblichen drei Hammerſchläge
mit den Worten

Den Gefallenen zum Gedächtniß den Lebenden zur Anerkennung
den künftigen Geſchlechtern zur Nacheiferung

Programmmäßig thaten dann die Hammerſchläge der Kron
prinz der Großherzog von Badeu die Prinzen und die Prinzeſſinnendes königlichen Hauſes die übrigen zur Feier erſchienenen Ange

hörigen deutſcher Fürſtenhäuſer der Reichskanzler u ſ w
Während der Hammerſchläge des Kaiſers wurde präſentirt die

Fahnen und Standarten ſalutirten und die Leibbatterie des 1 Garde
Feldartillerie Regiments begann bei dem erſten Hammerſchlage den
Salut von 101 Schüſſen zu feuern Die Muſik fiel während der
Hammerſchläge mit einem Choral ein Nach Vollzug der Hammer
ſchläge hielt Generalſuperintendent Faber die Weihrede in der
er darauf hinwies daß es wohl kaum jemals einen Fürſten gegeben

welche ihm von großem Nutzen war da er ſich dem Wärter
dienſte widmen wollte

Doktor Harris erhielt mit dieſem Tage einen Gehilfen der
die Arbeit von zweien leicht vollbrachte Keinerlei Verdacht
ſtieg in ihm auf daß dieſer ruhige arbeitsfreudige Menſch noch
andere Abſichten hatte als nur diejenigen ihm dienſtbar zu
ſein

Anne Brittford bewohnte ein kleines Zimmerchen im erſten
Stock der Anſtalt Jhr Fenſter ging rückwärts nach dem
großen Garten es war wie faſt alle im Hauſe ſtark vergittert
doch ſo daß ſich unmöglich ein Bewohner mit Abſicht daran
verletzten konnte

Das Zimmer war einfach doch nicht unfreundlich möbliert
die Möbel ſaßen durchweg feſt am Fußboden die Wand zeigte
bis zur halben Höhe eine dicke Polſterung

Anne ſaß die Hände im Schoß vor dem Fenſter hinaus
blickend in den Garten der bereits die Farbe des Herbſtes
angenommen hatte

Jhr Antlitz war bleich in ſtummem Schmerze aber ruhig
ſchauten die Augen

Die Verzweiflung hatte ſich gelegt ſeitdem ſie erkannte daß
man ſie hier mit vieler Rückſicht behandelte ausgenommen
dieſes erſte Mal wo den Uebelthäter auch ſogleich die Strafe
ereilte

Man klopfte an ihre Thür
Sie fand dies ſonderbar war ſie doch ſelbſt ſo gut wie

eine Gefangene Doch beobachtete Doktor Harris ſeit den letzen
n ſtets dieſe Rückſicht und die Arme wußte ihm Dank

afür
Wirklich trat der Erwartete ein
Guten Morgen mein liebes Fräulein ſagte er freundlich

Wie geht es Jhnen
Jch danke Herr Doktor antwortete Anne Es fehlt mir

dankbar ſo ohne alle Vorkenntniſſe eine Stellung zu erhalten nichts mehr was meinen körperlichen Zuſtand anbelangt
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Thaten allein ſondern vor Allem durch ſeine harmoniſche Geſammt
perfönlichkeit die des Herrſchers und des Helden Hoheit verband
mit der ſchlichten Gradheit des echten deutſchen Mannes und der
lauteren Herzensgüte eines edlen Menſchen Wir haben uns ge
beugt vor ſeiner Königsherrlichkeit wir haben ſeine Heldengröße
bewundert aber ihn ſelbſt haben wir lieb gehabt als einen Vater
Allen voran habe er ſich durch gewiſſenhafte Pflichterfüllung aus
gezeichnet Die Geſchichte des großen Krieges ſei anch eine er
greifende Geſchichte der Treue aber auch wo es darauf angekommen
ſei Gutes zu ſchaffen Schönes zu fördern Großes zu wirken ſei
der hochſelige Kaiſer vorn an der Spitze vor den andern hergezogen
Mögen die Siegesflammenzeichen weithin durch die Geſchichte
leuchten einen nicht minder hellen Schein habe die grüne Lampe
im Eckzimmer des Palaſtes gegeben Jn ihrem Lichte habe man
den Mann der Arbeit den erſten Diener des Staates den Vater
des Vaterlandes den Menſchen nach dem Herzen Gottes geſehen
So nehme der allmächtige Gott der ihn ſo treu geführt und ſo
überſchwänglich geſegnet hat auch dies ihm gewidmete Werk in
ſeinen Schutz und Schirm

Nachdem der Segen geſprochen lte die Muſik das Lied
Nun danket Alle Gott der Reichskanzler brachte das Hoch auf

den Kaiſer aus welches tauſendſtimmigen Widerhall fand während
die Truppen präſentirten und die Muſik mit dem Heil dir im
Siegerkranz einfiel

Die ganze Feier machte in ihrem glänzenden Verlaufe auf alle
Theilnehmer einen tiefen und nachhaltigen Eindruck

Politiſche Aleberſight
Deutſches Reich

e Berlin 18 Auguſt Hofnachrichten Der Kaifer
der geſtern früh um 8 Uhr auf der Wildparkſtation eintraf nahm
auf der Fahrt von Spandau nach der Wildparkſtation den Vor
trag des Staatsſekretärs v Boetticher entgegen und hörte Vor
mittags von 10 Uhr ab im Neuen Palais die Vorträge des Chefs
des Generalſtabes ſowie des Cefs des Militärkabinets Zur

n iestaßel welche um 1 Uhr ſtattfand war der Reichskanzler
geladen

Das Staats Miniſterium trat geſtern Nachmittag
zu einer Sitzung zuſammen

Der Kaiſer hat am Gedenktage von Vionville
Mars la Tour dem kommandirenden General des III Armee
korps General der Kavallerie Prinzen Friedrich von Hohen
zollern folgende Depeſche geſandt Schiff Hohenzollern
16 Auguſt 1895 Dankbar erinnere ich mich heute der im heißen
Ringen und unter ſchweren Opfern in der Schlacht von Vionville
Mars la Tour von meinen braven Brandenburgern erkämpften
unvergänglichen Lorbeeren Jch beauftrage Sie der ſelbſt an
dieſem Tage mitgefochten dem III Armeekorps meinen königlichen
Dank und Gruß auszuſprechen Wilhelm Prinz Friedrich von

Uern hat dieſes Telegramm den Truppentheilen des
IH Armeekorps ſofort telegraphiſch übermittelt und dem Kaiſer
mit dem Danke des Armeekorps die Verſicherung dargebracht daß
die Brandenburger auch in Zukunft wie vor 25 Jahren ihre
Schuldigkeit thun werden

Die Meldung von dem nahe bevorſtehenden
Rücktritte des Staatsſekretärs Hollmann wird von
der Nordd Allg Ztg dementirt

Gegen den Thee r de Moritz Riebes wurde
vorigen Freitag unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit vor der 7 Straf
kammer des Landgerichts J eine Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung verhandelt die mit ſiver Verurtheilung zu
6 Monaten Gefängniß endete

Die armeniſche Frage deren Löſung die Hohe Pforte
einen ſtarken paſſiven Widerſtand entgegengeſetzt iſt abermals um
einen kleinen Schritt vorwärts gerückt Wie nämlich aus Kon
ſtantinopel gemeldet wird haben die dort beglaubigten Bot
ſchafter Englands Rußlands und Frankreichs der Pforte eine
Kollektivnote der drei Mächte überreicht in welcher ausgeführt wird
wie die Mächte die bisherigen unklaren Zugeſtänduiſſe der Pforte
auffaſſen und wie ſie ſich die Ausführung dieſer Zugeſtändniſſe
denken Weiter werden diejenigen Reformen näher erörtert auf
deren Annahme die Mächte das Hauptgewicht legen unter dieſen
die gemiſchte Kontrollkommiſſion und die Wahl der Mudirs durch
die Bevölkerung Die Kollektivnote bezweckt augenſcheinlich die
Pforte zu einer beſtimmten Antwort und zu einer endgiltigen
Stellungnahme in der Reformfrage zu veranlaſſen

Der weſtafrikaniſche Poſtdampfer kam geſtern in
Liverpool mit Nachrichten vom Kongo an Nach dieſen wird
bezüglich der Abgrenzung des engliſchen und deutſchen Ge
biets am Rio del Ney in Kamerun in Kurzem eine deutſche
Kommiſſion erwartet um die Sache zu prüfen

Potsdam 18 Auguſt Aus Anlaß des heutigen Gedenk
tages der Schlacht bei Gravelotte hielt der Kaiſer über die
1 Garde Jnfanterie Brigade welche auf der Mopke Auf
ſtellung genommen hatte Parade ab Der Kaiſer hielt nach
Begrüßung der Truppen eine längere Anſprache an dieſelben in
welcher derſelbe auf die Bedeutung des heutigen Tages hinwies

t

Ah machte er verwundert darüber ſie derart ſprechen
zu hören Und ihr Geiſt

Darüber ein Urtheil zu fällen ſteht mir nicht zu ver
ſetzte Anne ohne Schärfe Jch ſelbſt glaubte ja daß ich bei
voller Verſtandeskraft ſei aber Andere behaupteten das Gegen
theil trotz meines Widerſpruches Es muß nun doch ſo ſein
wie die Aerzte behaupten Wäre ich denn ſonſt hier

Doktor Harris ergriff ihre Hand
Jch bewundere Jhr ergebungsreiches Gemüth Glauben

Sie mir ich verſtehe was Sie meinen Aber vertrauen Sie
mir auch Noch vermag ich nichts für Sie zu thun meine
ganze Stellung hängt davon ab Aber um auf etwas anderes
zu kommen Ich wollte Sie fragen ob es Jhnen lieb iſt mit
meiner Tochter zu plaudern welche Sie kennen lernen möchte

Anne willigte ohne Zögern ein
Lucie ſpricht draußen mit Jhrer Wärterin ich rufe ſie

ſagte er zur Thür gehend
Nachdem Lucie eingetreten zog er ſich ſelbſt zurück die

beiden Mädchen allein laſſend
Mit offener Herzlichkeit ohne jede Scheu kam Lucie Anne

entgegen
Schon nach den erſten wenigen Worten hätte ſie ihre Hand

dafür in das Feuer gelegt daß dieſe ſo gut bei Vernunft war
wie ſie ſelbſt

Sie ſagte dies Anne auch unverhohlen Die Arme lächelte
ohne eine Entgegnung

Es that ihr unendlich wohl hier im Jrrenhauſe wo ſie
nur die Verzweiflung zu treffen glaubte einen Menſchen zu
finden der ihr mit beinahe ſchweſterlicher Freundſchaft ſchon
bei dieſem erſten Begegnen entgegen kam

Aber Lucie geſtand ihr dann daß ſie ſchon öfters heimlich

der ſch ſo Aller Herzen gewonnen hätte Nicht durch Worte und

Regiment z F vor 25 Jahren unvergängliche Lorbeern er
rungen habe Der Kaiſer verlieh dem Regiment als beſondere
Auszeichnung für alle Fahnen deſſelben das Band und den
Stern des Schwarzen Adler Ordens Die neuen Ehren
abzeichen wurden ſofort an den Fahnen befeſtigt und das Regiment
nahm an dem darauffolgenden Vorbeimarſch vor dem Kaiſer mit
denſelben Theil Nach dem Vorbeiriarſch dankte der Kommandeur
der 1 GardeJnfanterie Brigade Generalmajor v Bülow dem
Kaiſer für die dem 1 Garde Regiment z F gewordene Aus
zeichnung und verſicherte daß das Regiment mit ebenſo großer
Pflichttreue wie vor 25 Jahren dem König und Vaterland auch
fernerhin dienen werde Während die Truppen ſich zum Parade
marſch formirten ritt der Kaiſer an die hier anweſenden Veteranen
der 1 Garde Jnfanterie Brigade heran und ſprach mit mehreren
derſelben Die Anſprache welche der Kaiſer bei der Erinnerungs
feier der 1 Garde Jnfanterie Brigade hielt lautet wie folgt

ten Herzens danke Jch Jhnen für die ſchönen Worte welche
den Ausdruck der Gefühle aller hier ver ſammelten Kameraden zuſammen
S haben Der Boden auf dem wir uns befinden iſt durch die
jiſtoriſchen Erinnerungen geheiligt Von hier aus entließ Mein hochſeliger Herr Großvater die Wataillone des 1 Garde Regiments bei ihrem

Ausmarſch ins Feld nachdem Er ihnen anfeuernde Worte zugerufen hatte
Hier verſammelte Er das 1 Garde Regiment um bei der 10 Feier
als deutſcher Kaiſer Seinen Dank und Seine dem Regimente
für ſeine Leiſtungen im Kriege kundzugeben Jch will darum Mich kurz
faſſen denn heute reden die Thaten zu uns Die großen Erſolge welche
unter Kaiſer Wilhelms Führung die Armee und insbeſondere die preußiſchen
Garden erfochten wurzeln doch zuletzt in dem was uns der hochſelige
er eingepflanzt hat Was machte die große Kraft unſerer Armee aus
8 war die unbedingte Hingabe an einen Willen den ihres oberſten

Kriegsherrn Unerſchütterlich ſollen daher für uns die drei Tugenden
daſtehen welche der Verewigte ſelbſt als die drei Hauptſäulen ſeiner Armee
bezeichnete Die Tapferkeit das Ehrgefühl und der unbedingte GehorſamLaſſen Sie uns dieſe drei Eigenſchaften mit unermüdlicher Acheit aufrecht

erhalten und kräftigen dann wird unſere Armee das bleiben
wozu ſie Kaiſer Wilhelm der Große geſchaffen hat Sie wird dann
die Grundlage für den Frieden Europas ſein und den Spruch des General
feldmarſchalls Moltke rechtfertigen Wir ſind nicht nur ſtark genug den
Frieden Europas zu erhalten ſondern auch denſelben zu erzwingen Mit
herzlichem Glückwunſch an die Brigade zu dem heutigen herrlichen Ehren
tage den ſie in Anweſenheit ſo vieler braver Mitkämpfer des heutigen
Tages St Privat feiern kann erhebe ich mein Glas und trinke auf das
Pohl Meines 1 Garde Regiments der geſammten Garden und Meiner
Armee

Lübben 16 Auguſt Zur heutigen Erinnerungsfeier des
brandenburgiſchen Jäger Bataillons Nr 3 erhielt der Oberſt
Lieutenant z D Brauſewetter den Charakter als Oberſt und

r durch folgendes Telegramm des Kaiſers Jn dankbarer
rinnerung Jhres tapferen Verhaltens als Führer der 3 Jäger

in der Schlacht von Vionville Mars la Tour verleihe Jch Jhnen
bei der Wiederkehr des 25jährigen Gedenktages dieſer Schlacht
hierdurch den Charakter als Oberſt Wilhelm

Hamburg 17 Auguſt Das Berl Tgbl veröffentlichte
unlängſt eine Zuſchrift aus Budapeſt wonach in dortigen Kreiſen
Verſtimmung gegen einen Theil der deutſchen Preſſe wegen ihrerHaltung in der bulgariſchen Angelegenheit geriſhe Es
müſſe in Ungarn peinlich berühren wenn deutſche Blätter ſchrieben
Bulgarien gehe uns nichts an und intereſſire uns nicht im Mindeſten

Was würde Deutſchland erwidern wenn uns in Oeſterreich etwa
einfiele zu erklären ElſaßLothringen gehe uns nichts an Hierzu
bemerken die Hamburger Nachr offenbar inſpirirt Nichts ſei
für die ungariſche Verblendung charakteriſtiſcher als die Parallele
zwiſchen Bulgarien und Elſaß Lothringen Das Bündniß
Deutſchlands mit OeſterreichUngarn decke keineswegs die
Balkanpolitik Oeſterreichs ſondern nur das Territorium des
Kaiſerſtaats im Falle eines ruſſiſchen Angriffs Bulgarien
aber gehöre nicht zu dieſem Territorium ja nicht einmal zur
öſterreichiſchen Jntereſſenſphäre ſondern nach dem Berliner Ver
tragsrecht zur ruſſiſchen Oeſterreich habe alſo an Bulgarien keine
Reihe ElſaßLothringen aber ſei ein Beſtandtheil des deutſchen
Reiches

Ratzeburg 17 Auguſt Jn Gegenwart zahlreicher alter
Krieger und Offiziere fand heute die Enthüllung des von dem
9 Jägerbataillon ſeinen am 18 Auguſt 1870 gefallenen
Kameraden gewidmeten prächtigen Marmordenkmals im
Forſtorte Hundebuſch bei Ratzeburg ſtatt

Eſſen a d Ruhr 17 Auguſt Die Geſchworenen ſprachendie Angeklagten Schröder Meyer Gräf Jmberg Beck
mann und Wilkings ſchuldig des wiſſentlichen Meineides den
Angeklagten Thiel des fahrläſſigen Meineides Der Staats
anwalt beantragte gegen Schröder 2 Jahre Zuchthaus gegen
Meyer und Gräf je Z3 Jahre gegen Jmberg Beckmann und
Wilkings je 3 Jahre Zuchthaus außerdem gegen dieſe 6 Angeklagten
je 5 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und dauernde
Zeugnißunfähigkeit Gegen Thiel wurde Gefängnißſtrafe beantragt
Der Gerichtshof erkannte gegen Schröder Meyer Gräf Jmberg
Beckmann und Wilkings dem Antrage des Staatsanwalts ent
ſprechend gegen Thiel lautete das Erkenntniß auf 6 Monate
Gefängniß

Metz 17 Auguſt Die Schmückung der Kiegergräber
auf den öſtlichen und weſtlichen Schlachtfeldern durch die hier zu

durch das kleine Schiebefenſter in der Thür blickte obwohl ihr

der Doktor ſolches verboten hatte
Wie leid Sie mir thaten ſagte ſie warm wenn ich Sie

ſo traurig und allein daſitzen ſah
Beinahe eine ganze Stunde währte die Unterhaltung der

Beiden

Anne verſuchte ihre Verzweiflungsthat ſo gut es anging
zu entſchuldigen Sie fühlte bittere Reue und weinte dem
armen unſchuldigen Opfer heiße Thränen nach

Lucie Harris fand von allem Anfang an keine Schuld an
einem Vergehen zu dem die Verzweiflung trieb und wo eine
tief unglückliche Mutter noch obendrein ihr eigenes Leben dafür
hingeben wollte um vereint mit ihrem Kinde zu ſterben

Die Tochter des Arztes ſchied mit dem Verſprechen der
Freundſchaft Gern hätte Doktor Harris der nach ſeinem
Urtheile geiſtig vollkommen Geſunden geſtattet tagsüber mit
ſeiner Familie zu verkehren aber er ſelbſt durfte ſich eine ſolche
Verfügung nicht erlauben da unter dem Perſonal der Anſtalt
ihm ſelbſt unbewußt ein Spion ſich befinden konnte welcher
die auffällige Wahrnehmung nach außen verlauten laſſen konnte

Dadurch wurde die Angelegenheit nur ſehr verſchlimmert
welche äußerſt ſorgſam behandelt ſein wollte

Jm übrigen genoß Anne ſo viel Vergünſtigungen als ſich
mit Vorſicht vereinen ließen

Mit ſeinem neuen Wärter war Dr Harris ſehr zufrieden
Juſt verſtand es auch ſich bei ſeinen Kollegen angenehm

zu machen ſo daß er feſt in der Stellung ſaß
Während der Nacht wurden die Lngey Korridore ſchwach

erhellt abwechſelnd hatten im Flügel der männlichen Jrren
ein Wärter im Hauptgebäude wo die Frauen untergebracht
waren eine Wärterin die Nachtwache Je ein kleines Zimmerchen
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und beſonders die Thaten Wege durch welche das 1 Garde 30 Auguſt Zu Sdieſem Zwecke ſeit 1872 beſtehende Vereinigung unter Mi g

des Militärs iſt heute feierlich vollzogen worden rei ſind
dazu aus allen Gauen des deutſchen Vaterlandes koſtbare Kranz
ſpenden von Städten Regimentern Vereinen und Privaten ein
getroffen Stündlich mehrt ſich die Zahl der eintreffenden Veteranen
und Gäſte Wie von authentiſcher Seite berichtigend mitgetheiltwird iſt die geſtrige Meldung von einer Gefechtsubung der

Metzer Garniſon bei Vionville dahin richtig zu ſtellen daß
keine Gefechtsübung ſtattgefunden der kommandireude General des
XV Armeekorps vielmehr die Truppen der Garniſon Metz bei
Gravelotte verſammelt und in einer Anſprache der Tage von 1870
gedacht hat Die Einweihung des für den Prinzen Friedrich Kark
von Preußen errichteten Gedenkſteines bei Flavigny findet
morgen ſtatt Der Kaiſer und die Kaiſerin treffen nach den
bisherigen Beſtimmungen am 17 Oktober in Metz zur Einweihung
der Kirche in Urville und am 18 in Wörth ein

Frankreich
Marſeille 18 Auguſt Die ans Madagaskar hier ein

getroffenen Zeitungen von Tamatave melden die Hovas ſeienentſchloſſen Tananariva in Brand zu ſtecken und ſ nach dem

Süden zurückzuziehen Der General der Hovas der bei Maroway
eſchlagen wurde ſei abgeurtheilt und verrnh verbrannt wordenAlle in Jmerina anſäſſigen deutſchen und engliſchen Kaufleute und

Miſſionare ſeien vertrieben worden Die Autorität und das An
ſehen des Premierminiſters ſeien im ſchnellen Abnehmen begriffen

Carmanx 18 Auguſt 500 Glasarbeiter beſchloſſen
den Ausſtand bis zum Aeußerſten fortzuſetzen

Groſzßbritannien
London 17 Auguſt Nach Meldungen aus Varna dauert

die Verfolgung der armeniſchen Chriſten fort Ungeachtet
der traurigen Zuſtände in den Dörfern des Kreiſes Saſſun werden
die Steuern mit unerbittlicher Strenge eingetrieben Die Steuer
eintreiber von Gendarmen begleitet die den chriſtlichen Glauben
verhöhnen peitſchen die Bauern die nicht können aus
Die Kurden wiederholen ihre Einfälle treiben die armeniſchen
Heerden weg und feuern auf deren Eigenthümer wenn ſie ihnen
zu folgen wagen Zuweilen finden blutige Kämpfe zwiſchen den
Bauern und den Kurden ſtatt Kurz der Zuſtand in Armenien
hat ſich nicht im Mindeſten verändert ſeitdem die Aufmerkſamkeit
Europas darauf gelenkt worden iſt

Spanien
Madrid 17 Auguſt Jn den Provinzen von Valencia

und Caſtellon ſind republikaniſche Unruhen ausgebrochen
Jn Chovar hat ein Trupp von Meuterern den Ortsſchulzen ge
fangen ſodann die ſtädtiſche Kaſſe nnd Waffen geraubt und die Flucht
ins offene Land ergriffen Jn Gaudia haben herumziehende
Banden unter den Rufen Es lebe die Republik die Telegraphen
und Telephondrähte zerſchnitten Gendarmen verfolgen die Auf
rührer und haben Befehl dieſelben auf der Stelle zu erſchießen
Die Truppen werden bereit gehalten Es ſind viele Verhaftungen
vorgenommen

Orient
Belgrad 17 Auguſt Auf Grund der im Pozarevatzer

Kreiſe vorgenommenen ſtrengen Beſichtigung der Schweine welche
für den Geſundheitszuſtand der ſerbiſchen Schweine günſtig aus
gefallen iſt hat der Miniſter des Aeußeren der öſterreichiſch
ungariſchen Regierung eine Note zugeſtellt in welcher die Auf
hebung der Grenzſperre die Anordnung künftiger ſanitärer
Beſichtigung an den Grenzorten und die freie Durchfahrt ſerbiſcher
Schweine verlangt wird

Soſia 17 Auguſt Der Swoboda zufolge hat der geſteru
unter dem Vorſitz des Prinzen Ferdinand abgehaltene Miniſter
rath dem Fürſten gerathen den Kronprinzen Boris orthodox
kaufen zu laſſen

Amerika
Newyork 17 Auguſt Der ruſſiſche Konſul theilte mit

die ruſſiche Regierung habe beſchloſſen verſchiedene Produkte
in den Vereinigten Staaten auszuſtellen und auch eine
Dampferlinie zwiſchen Odeſſa und Newyork einzurichten

Kleine Chronik
Berlin 18 Auguſt Eine Liebestragödie Die in der

Solmsſtraße wohnhafte unverehelichte Elſe Sanke ermordete heute
Vormittag ihren Geliebten einen Arzt in der Wohnung einer
Freundin wohin ſie denſelben unter dem Vorwande er ſolle einen Kranken
beſuchen gelockt hatte Die Mörderin wurde verhaftet

Jauer 18 Auguſt Ein Lebendiger mit dem Todten
ſchein Als Kurioſum zu den Kriegserinnerungen an 1870 geht dem
Stadtblatt die Mittheilung zu daß ein hieſiger der beſten Geſundheit

ſich erfreuender Beamter ſeinen Todtenſchein von 1870 in der Taſche
trägt Derſelbe war in der Schlacht bei Wörth durch einen Schuß in den
Kopf ſowie in den Rücken verwundet und für todt gehalten worden ſo
daß das Regiment 3 Niederſchleſ Jnf Reg Nr 50 an den Vater des
ſelben die Benachrichtigung ſandte daß der Sohn den Heldentod für das
Vaterland geſtorben Der Verwundete kam indeſſen in ein ſüddeutſches
Lazareth und wurde wenn auch nach längerer Zeit wieder hergeſtellt Jn
den Verluſtliſten wird derſelbe überall als todt angegeben

war

mündete auf den Gang Jn dieſem Raume ruhten die Wachenden
um von Zeit zu Zeit die Runde zu machen

Etwa eine Woche war verfloſſen ſeitdem Juſt ſich in ſeiner
neuen Stellung befand

Es war eine dunkle Nacht
Der junge Mann wußte daß Anne in dem Hauptgebäude

untergebracht war in welchem die männlichen Wärter nur dann
zu thun hatten wenn ſie eine neuerdings Eingelieferte den
Wärterinnen zuführten was meiſt durch Männer geſchah da die
Jrren ſich anfangs durchweg widerſpenſtig zeigten

Jn letzter Zeit kam niemand
Juſt hatte keinerlei Gelegenheit gehabt auf den Korridor

zu gelangen in welchem die Zelle Annes Nr 23 lag Dennoch
mußte er dieſer ſeine Anweſenheit bemerkbar machen

Doktor Harris hatte ſich mit ſeiner Familie längſt zur
Ruhe begeben

Juſt wachte er ſchritt den langen Gang auf und nieder
Wenn ein plötzlicher Schrei durch die Stille drang trat er

an die betreffende Zellenthür ſchob das Fenſter geräuſchlos
zurück und lauſchte

Es war nur ein Aufſchreien im Schlafe nachdem war es
wieder ſtill

Juſt beſann ſich noch einmal blickte auf die Uhr und
ſchritt dann entſchloſſen hinüber nach dem Gebäude der irrſinnigen

er

Seine Fußtritte wurden nicht gehört da er wie alle An
geſtellten in Filzpantoffeln ging Das Herz klopfte ihm ge
waltig als er ſo durch die matterhellten Korridore ſchritt

Waſſerſtände Am 19 Auguſt Halle unterhalb 1,74
Trotha 1,72 18 Auguſt Calbe Oberpegel 1,40 Unter
pegel 0,06 Dresden 1,20 Magdeburg 0,92
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Inter

18 Au Bei einer Brückenübung verun
morf gegenüher in der Oder gelegenen Jnſel Piepenwerder einen Uebungsſh Dort hatte die Mannſchaft zur Uebung eine auf Böcken ruhende

eſte Brücke gebaut an die ſich nach der tte des Stromes zu eine
Pontonbrücke anſchloß Vorgeſtern Vormittag nun übte die 4 Kompagnie
auf dieſer Brücke einen Uebergang Schon war ſie am Ende angelangt
und machte Kehrt als die Brücke plötzlich mit einem Krach wie es heißt

durch den Bruch eines Streckbalkens r r Die ganze
Kompagnie in Stärke von 80 Mann ſtürzte in die Oder Die Leute
klammerten ſich an die im wirren Durcheinander im Waſſer liegenden
Brückentrümmer und konnten faſt ſämmtlich geborgen werden zwei Mann
jedoch waren durch die Wucht der Balken unter das Waſſer gedrückt
worden Den Einen konnte man ſogleich hervorholen und es gelang baldihn zum Bewußtſein zu bringen den Anderen jedoch den Pionier
Heinicke aus Sachſen gebürtig vermochte man erſt am Nachmittag als
Leiche aufzufinden

Kiel 18 Auguſt Opfer der Exploſion Geſtern wurde der
ſchrecklich verſtümmelte Leichnam des infolge der Exploſion einer Spreng
patrone auf dem Panzerſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm über Bord ge
flogenen Bootsmannsmaats Neumann unweit der Unfallſtätte aufeſſcht Der bei der Kataſtrophe verletzte Lieutenant Starke hat das
Kerereth bereits verlaſſen

Aſchaffenburg 18 Auguſt e Auf der Straßevon Wallduern nach Pembache aden wurden die Leichen des Landwirths

Mohl von Hornbach und des Dienſtknechts Hilbert von Hettingenbeuren
aufgefunden Es liegt ein Raubmord an Mohl vor der in WallduernGeld für Vieh eintaſirt hatte Hilbert der wahrſcheinlich zu der That

hinzukam wurde offenbar von dem Mörder aus Furcht vor Zeugenſchaft
unſchädlich gemacht Der That verdächtig iſt ein vagirendes Jndividuum

Wildbad 18 Auguſt Gefahrvolle Luftreiſe Fräulein
Paulus eine Luftſchifſerin aus Frankfurt a und der Luftſchiſſer
Schumann aus Krefeld ſind bei einem Aufſtieg in Baden Baden von
einem Windſtnurm erfaßt worden und bei der Landung alsdann an
einem Baum in einem Walde hängen geblieben Drei Stunden
mußten die Lufiſchiffer in dieſer Lage verharren nur einem vorüber
gehenden Kurgaſt hatten dieſelben es zu verdanken daß ſie aus ihrer miß
lichen Lage befreit wurden

Luxemburg 18 Auguſt Raubmord Jn Eſch wurde der
Bruder des gegenwärtigen Kammerpräſidenten in ſeiner Wohnung in
welcher er als Junggeſelle allein lebte heute früh ermordet aufgefunden
Der Mörder hatte die ganze Wohnung ausgeraubt Die geraubten Koſtbar
keiten repräſentiren eine ſehr hohe Summe

Paris 18 Auguſt Duell Vorgeſtern fand hier ein Duell
zwiſchen dem ruſſiſchen Garde Rittmeiſter Semitſchow und dem egyp
tiſchen Prinzen Ali Fazil einem Vetter des Vice Königs ſtatt Ali
Fazil wurde durch eine Piſtolenkugel am Oberſchenkel leicht verwundet
obgleich vorſichtigerweiſe die Gegner dreißig Schritt von einander entfernt
auſgeſtellt waren

Nancy 18 Auguſt Selbſtmord Feuersbrunſt Radikal meldet aus Vichy der Baron Vanderſmiſſen der Bruder des
Generals gleichen Namens habe ſich geſtern auf der Rennbahn von Vichy
eine Kugel durch den Kopf geſchoſſen und zwar wegen großer Verluſte
Bekanntlich begingen der General und der Baron do Vanderſmiſſen
ebenfalls Selbſtmord Ein großer Theil der Stadt Dijon ging geſternfrüh in Flammen auf Es war bis jetzt noch nicht möglich der Priht

baren Feuersbrunſt Herr zu werden

Ajaccio 18 Auguſt Schlägerei in einer Kirche Hier
entſtand in der Kirche zwiſchen dem Sacriſtan und einem Laien eine
Schlägerei als der Sacriſtan den Ruf ausſtieß Haltet den Mörder
ſtürzte die Menge nach der Ausgangsthüre Die Panik war unbeſchreib
lich Vor der Kirche ſammelte ſich eine Volksmenge und Polizei die an
ein Bombenattentat glaubte Die Polizei wollte in s Jnnere der Kirche
eindringen wodurch die Panik noch größer wurde 20 Perſonen wurden
verwundet und mußten in s Spital gebracht werden

Waſſhington 18 Auguſt Eine merkwürdige Höhle iſt in
Arizona am White River acht Meilen von Camp Apache entfernt auf
gefunden worden Die Entdecker mußten 600 Fuß weit auf Händen und
Füßen kriechen bis ſie in den Haupttheil der Höhle gelangen konnten
Dort fanden ſie 3000 bis 4000 menſchliche Skelette Man
glaubt daß die Skelette von Perſonen herrühren die vor altersgrauer
Zeit in der Höhle im Rauche erſtickten Die Skelette haben eine ſehr
verſchiedene Größe manche ſind außerordentlich klein Bei den White
Mountain Apache Jndianern ſteht die Höhle ſehr in Verruf ſie ſagen es
befinde ſich inmitten derſelben ein großer See mit giftigem Waſſer doch
iſt derſelbe vorläufig noch nicht gefunden worden

Lokales
er Nachdruck unferer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 19 Auguſt 1895
StadtTheater Die Direktion theilt uns mit daß in die kleineren

zur Verſchickung gelangten Proſpekte ſich ein Jrrthum durch einen Druck
ſehler eingeſchlichen hat Nicht 250 Paſſepartout Vorſtellungen ſondern
wie bisher nur 210 Paſſepartout Vorſtellungen werden zu den
darunter ſtehenden Preiſen gegeben Weiter oben in dem textlichen Theile
der Abonnementsbedingungen iſt die Angabe mit 210 Vorſtellungen richtig
zu leſen Seit geſtern ſind in den Schaufenſtern der Muſikalienhandlung
von H Hothan gr Steinſtraße die Photographieen der neu engagirten
Solo Mitglieder des Stadttheaters in Oper und Schauſpiel ausgeſtellt

National Theater Vorgeſtern Abend wurden drei Einakter ge
boten Der neue Ganymed Unter vier Augen und Schneider Fips
Moderne und alte Bühnendichter kamen alſo gleichzeitig zu ihrem Rechte
und wir müſſen geſtehen daß uns die alte Richtung die Kotzebue ſche
Poſſe Schneider Fips am meiſten zugeſagt hat trotzdem das Sujet
von einer Naivetät zeugt für welche unſere Modernen nur ein mit
leidiges Lächeln haben mögen Herr Siegwart wußte aus dem Fips
iel zu machen und fand in Fräulein Rietz und auch in Fräulein Mi
kulska recht nachdrückliche Unterſtützung Auch die beiden anderen
Einakter wurden recht lobenswerth geſpielt und es bleibt nur zu bedauern
daß die Bemühungen der Direktion und der Künſtler dem Publikum etwas
Gutes zu bieten durch den Beſuch nicht entſprechend gelohnt werden
Um den Wünſchen Vieler nachzukommen geht die Operette Ein Böhme
in Amerika heute in Scene Am morgigen Dienstag findet die
Beneſiz Vorſtellung des Kapellmeiſters Herrn Baeker ſtatt hierzu iſt
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m Wort Arrangement getroffen von zwei reizenden Operetten Concert
id Ballet

Unterbrechung der Waſſerzuführung Zur Vornahme vonArbeiten an der Rohrleitung in der ſpr r W am
morgigen Dienstag von Abends 6 Uhr bis Mittwoch früh 6 Uhr die
Waſſerzuführung für die untere Stadt unterbrochen werden Hiervonwerben betroffen Die weſtlich von der Neuen Promenade der Geiſt

und Bernburgerſtraße gelegenen Stadtheile Eine vorübergehende Trübung
des Waſſers läßt ſich an dieſem und dem folgenden Tage nicht vermeiden

Ehrendiplom Bei der internationalen Sportausſtellung in Harz
burg erhielt der Conſervator Herr Rud Tautz hier für ausgeſtellte Vogel
Reliefbilder das Ehrendiplom mit der Berechtigung zur Führung der
goldenen Medaille

Prämiirt Auf der gegenwärtig in Reichenberg in Vöhmen ſtatt

Senrral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

n erſten deutſchöſtereichiſchen Bäckerei und Conditorei
us ſtellung iſt die Maſchinenfabrik von A Mohr K Co hierſelbſt

Spezialität Teigtheilmaſchinen mit der goldenen Medaille aus
gezeichnet worden

s Durch ein Kutſchgeſchirr umgerannt Als am Sonnabend
kurz vor Mittag der Steinbrecher Banſe sen aus Giebichenſtein die oberegroße Steinſtraße paſſirte und bis an den Bauzaun vor dem im Abbruch

befindlichen Grundſtücke Nr 20 gekommen war erhielt er plötzlich von
hinten einen Stoß und ſtürzte ſeitwärts auf die Straße Ein Gutenberger
Kutſchgeſchirr das in ſehr ſcharfem Trabe die Straße hinabfuhr und an
der betreffenden Stelle einem ihm entgegenkommenden Geſchirr ausweichen
mußte war ſo hart zur Seite gebogen daß das Handpferd den genannten
Mann umriß Derſelbe vermochte nicht aufzuſtehen und da er augen
ſcheinlich erheblich verletzt war wurde er alsbald in die königl Klinik ein
geliefert Wegen eines Schenkelhalsbruches mußte dort ſeine Auf
nahme erfolgen

Ans der Umgebung
Merſeburg 18 Auguſt Beſitzwechſel Von der

Garniſon Das Hotel Rudolph hier iſt dieſer Tage für den
Kaufpreis von 124000 Mark in den Beſitz eines jetzt in Weißenfels
konditionirenden Oberkellners übergegangen Auch die Kaiſer
Wilhelms Halle hat ihren Beſitzer gewechſelt Dieſelbe hat Herr
Hermann Hedrich aus Leipzig Nenſchönefeld käuflich erworben
Laut einer von der Senne bei Paderborn hier eingetroffenen Poſtkarte
ſind eine größere Anzahl Pferde der 2 Escadron des Thüring
Huſaren Regiments Nr 12 erkrankt ſo daß dieſe Schwadron voraus
ſichtlich von der Theilnahme an den weiteren Herbſtübungen entbunden
werden muß

H Niemberg 18 Auguſt Ermittelt Den Bemühungen
des hier ſtationirten Gendarmen iſt es gelungen den Attentäter
welcher den Handelsmann Schade in der Nähe von unſerem Orte
überfiel und durch Hiebe mit einem Spaten ſchwer verletzte zu ermitteln
Seiner Ausſage nach will er ſich im Zuſtande der Nothwehr befunden
haben

K Zürbig 18 Auguſt Halleſches Thor Gar manchem
Fremden der vom Bahnhof Stumsdorf her die Stadt Zörbig betreten
hat iſt die alte Ruine aufgefallen durch die er Eintritt zur Stadt er
langt Es ſind die Ueberreſte des ehemaligen Halleſchen Thorhaufes
welches mit ſeinen alterthümlichen Arcaden einen erhabenen Anblick
gewährte trotzdem aber dem Verkehr äußerſt hinderlich war Jm Juni
1893 fielen von den Giebeln Theile auf die Straße und da der ganze
Bau dem Verkehr und namentlich den Perſonen äußerſt hinderlich und
gefährlich war ließ die Polizei Verwaltung die gefährlichen Theile
abbrechen als ſie plötzlich durch die Regierunng daran gehindert wurde
Seitdem alſo länger als 2 Jahre haben die Reſte 4 ſchmuckloſe
Grundmauern dem in die Stadt ſeinen Einzug haltenden Wanderer
den Willkommen zugerufen Vergebens ließen die ſtädtiſchen Behörden
ein Gutachten durch Prof Dr Schmidt Halle über den Kunſtwerth an
fertigen welches völlig negativ für die Alterthumserhalter ausfiel
vergebens war eine Petition an die zuſtändigen Herren Miniſter ver
gebens alle ſonſtigen Schritte um die Mauerreſte welche dem gerade
hier ſtark entwickelten Verkehr hinderlich ſind zu beſeitigen Die An
ordnung traf jetzt endgültig ein daß der Aufbau des Thores zur Er
haltung des Alterthums ſchleunigſt beginnen müſſe und nun haben
dieſe Arbeiten ihren Anfang genommen Es iſt demnach dem aus
gehenden 19 Jahrhundert der Ruhm vorbehalten worden daß ein
Alterthum durch vollſtändig neues Material auf immerhin wohlfeilem
Wege wieder hergeſtellt werden kann Kaum glaublich aber wahr
Die hieſige geſammte Bürgerſchaft hat ſich ſofort mit einer Jmmediat
eingabe an den Kaiſer gewandt Hoffen wir daß er ſeinem Worte

Wir leben im Zeitalter des Verkehrs auch hier zum Siege hilft und
ein Hinderniß beſeitigen läßt welches nach dem einſtimmigen Urtheil
aller competenten Perſonen dem Verkehr äußerſt hinderlich iſt

s Meuſelwitz 18 Auguſt Unfall Der auf der Grube Ver
einsglück beſchäftigte Arbeiter Benndorf erlitt vorgeſtern einen be
dauerlichen Unfall infofern als er beim Umdrehen eines Wagens mit
dem linken Beine in die Drehſcheibe gerieth Das Glied wurde in
ſchwerer Weiſe zermalmt ſodaß der Betroffene nach dem Krankenhauſe
Bergmannstroſt in Halle gebracht werden mußte

s Oberröblingen a 18 Auguſt Verunglückt Jn der
Grube Kupferhammer verunglückte vorgeſtern der Zimmermann
Walther von hier indem ihm ein von oben herabkommen des
Stück Holz in die Seite fiel Ein Rippenbruch machte die Ueber
führung des Mannes nach dem Knappſchaftskrankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle nothwendig

Kloſtermansfeld 18 Auguſt Ausſtellung Die heute
im Dehne ſchen Lokale vom hieſtgen Kaninchenzüchter Verein
veranſtaltete Ausſtellung war recht gut beſchickt und gab in jeder Be
ziehung Zeugniß von der Rührigkeit des noch jungen Vereins

Rotha 18 Auguſt Ernennung An Stelle des Oeko
nomen Kirchberg hierſelbſt der ſein Amt niedergelegt wurde der
hieſige Ortsſchulze Kaiſer zum Standesbeamten für den diesſeitigen
Bezirk durch den Oberpräſidenten ernannt

h Staßfurt 18 Auguſt Unfall Jn dem Salzbergwerk
Achenbach wurde geſtern Nachmittag der Bergmann Uwelius von

hier von plötzlich niederkommenden Salzmaſſen getroffen Er erlitt
eine ſchwere Verletzung der linken Hand und mußte nach Anlegung
eines Nothverbandes der Klinik in Halle überwieſen werden

X Helbra 18 Auguſt Hühnerzucht Der Bergmann
Schindler von hier hat auf dem Gebiete der Hühnerzucht ſchöne

Das einzige auf was er hoffen durfte war daß die
Wärterin in ihrem Zimmer ſich befand während er durch das
Schiebfenſter der Thür ſich mit Anne verſtändlich machte

Vorausſetzen mußte er daß auch während dieſer Zeit die
wachehaltende Wärterin wer es heute war wußte er nicht

fern blieb
Entdeckte ſie ihn hier in dieſem Theile ſo war er gewiß

wegen Uebertretung der neuerdings noch verſchärften Haus
ordnung ſofort entlaſſen zu werden Damit wurde der Ge
danke an eine Rettung Annes ziemlich illuſoriſch

Nun lag der lange Gang vor ihm
Ohne daß er jemandem begegnete war er bis hierher ge

langt

Um ihn her war es ſtill die Lichter an den Wänden
lackerten unſtät

Vorſichtig um eine dunkle Ecke blickend wartete Juſt auf
das Schlürfen der Filzpantoffeln

Die Wärterin kam jedoch nicht wahrſcheinlich machte ſie
erſt kurz vorher die Runde Dies war Juſt günſtig

Mit den Augen maß er die Entfernung ab welche unge
fähr bis zu der Zellenthür Nr 23 lag Da er ſich erſt beiNr 12 beſand war es ziemlich weit

Noch ein kurzes Lauſchen dann ſprang er in langen Sätzen
den Gang hinab in welchem ſich keine Ecke oder dunkle Niſche
mehr vefand

Noch einmal hielt er ſtill dicht neben ihm hinter einer
ghür erſcholl ein wahnſinniges Heulen

Da es aber ſofort verſtummte ſo rannte er ebenfalls weiter
Da endlich Jn weißer Farbe ſtand es an der Thür 23
Juſt ſchob vorſichtig das kleine Fenſterchen zurück
Anne ief er leiſe

Keine Antwort erfolgte
Schon wollte er den Verſuch wiederholen da erſchrak er

gewaltig

Er hörte das Schlürfen der Filzpantoffeln ein Räuspern
der ſich nahenden Wärterin welche wie es ſchien doch das
Aufſchreien der Wahnſinnigen vernommen hatte und nun dort

hinuntereilte
Juſt hatte kaum mehr Zeit das geöffnete Fenſter zu ſchließen

Der Korridor machte eine Biegung und im nächſten Augenblick
mußte die Wärterin vor ihm ſtehen Was thun in ſolcher
Lage oſit Blitzesſchnelle jagten ſich ſeine Gedanken

Nichts befand ſich in der Nähe hinter das er huſchen
konnte kein Schatten deckte ihn

Und eilte er fluchtartig denſelben Weg zurück den er ge
kommen ſo war es doch bereits zu ſpät Die von der anderen
Seite kommende Wärterin mußte ihn ſehen und erkennen

Jn dieſem ſehr verzweifelten Augenblick drückte er unwill
kürlich auf die Klinke der Zellenthür

zudrückend
l

Zu ſeinem höchſten Erſtaunen öffnete ſich dieſe Thür und
ganz inſtinktmäßig flüchtete er hinein das Schloß hinter ſich

Fortſetzung folgt

20 Auguſt Seiterfolge ergleſt Er har auf ſeine Incht derets 7 erſte und T wie
Preiſe erhalten

L Bieſenrode 18 Auguſt Poſtkurioſum Unſer Ort l
Stunden von Rammmelburg und eine Stunde von Stadt Mansfeid

Soll ein Brief von hier nach Rammelburg geſandt werden ſo geht
derſelbe nach Mansfeld von hier nach Kloſtermansfeld und dann
per Bahn nach Sangerhauſen um dann mit der Fahrpoſt nach Wippra
r getg en von wo aus ſchließlich die Beſtellung nach Rammelburg
geſchieht

W Freyburg 18 Auguſt Kirchen Einweihun g Zwang s
verkauf Heute fand die Einweihung der einfach aber ſchön reſtau
rirten Nißmitzer Kirche ſtatt Die Weihepredigt Lucas 19 41 48
hielt Herr Superintendent Holzhauſen indem er in der Einleitung
darauf hinwies daß die Kirche 1845 alſo vor 50 Jahren erbaut
wäre die heutige Feier mit dem goldenen Ehejubiläum verglich und
ſeiner Rede die drei Leitgedanken zu Grunde legte Laßt Eure Kirche
fein 1 ein Ort da Jhr die Heimſuchungen verſtehen lernet 2 wo Jhr
erfahret was zu Eurem Frieden dienet und 3 ein Bethaus Bei
der Zwangsverſteigerung der Moritz Schäfer ſchen Grundſtücke gab
das einzige Gebot mit 18,000 M Herr v Rauchhhaupt ab

Bernburg 18 Auguſt Zur Warnung Ein 15 jähriges
Mädchen hierſelbſt beging die Unvorſichtigkeit unmittelbar nach dem
Genuſſe von Gurkenſalat kaltes Waſſſer zu trinken Sie er
krankle ſofort an einem Darmkatarrh welcher gegen Abend den Tod
in Folge von Herzlähmung zur Folge hatte

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
17 Auguſt Der Schuhmacher Robert Degner und Marie Korwitz Frieſen

ſtraße 4 und Thorſtraße 31 Der Kaufmann Adolf Reichmann und ElfKupper Magdeburg und Brandenburgerſtraße 12 Der Kaufmann Johannes

Hepp und Margarethe Ziegenhirt h und Halle a/S
eſzungen

17 Auguſt Der Handarbeiter Albert Dudek und Apolonia Dudek
Ludwigſtraße 20 Der Schauſpieler Karl Eckert und Martha Scharmach
darz 45 und Scharrenſtraße 11 Der Techniker Otto Hohmann und Ida
iemann Dzondiſtraße 1 Der Schmied Karl Nolle und Luiſe Hiller

Göbenſtraße 1 und Kanzleigaſſe 1 Der Schloſſer Karl Albrecht und
Marie Stöpke Beeſenerſtraße 29 Der Schmied Richard Tanner und
Anna Scharfe Pfännerhöhe 52 Der Militäranwärter Franz Richter und
Jda Brenſcheidt Advokatenweg 12 und Advokatenweg 11

Geboren
17 Auguſt Dem Maurer Guſtav Ruft ein S Alfred Hermann Leſſing

ſtraße 7 Dem Eiſendreher Otto Roſenſtock eine T Margarethe
Liebenauerſtraße 166 Dem Schmied Ernſt Köhler eine T Frieda Martha
Streiberſtraße 5 Dem Schneider Ernſt Meier ein S Albert Walther
Willy Steinweg 18 Dem Tiſchler Heinrich Elend eine T Luiſe Minna
Chriſtine Roſine Bahnhofſtraße 19 Dem Schuhmacher Heinrich Berger
ein S Karl Henriettenſtraße 31 Dem Maler Ferdinand Steindel eine T
Gertrud Elſa Friedrichſtraße 29 Dem Gelbgießer Karl Weſtphal eine T
Friederike Anna Wuchererſtraße 43 Dem Handarbeiter Friedrich Brode
eine T Anna Bertha Henriettenſtraße 11 Dem Tiſchler Gottfried Leopoldein S Guſtav Otto Lindenſtraße 74 Dem Bl an Werſceher Bruno
Kohl ein S Friedrich Auguſt Friedrichſtraße 22

Geſtorben
17 Auguſt Der Arbeiter Friedrich Brauer 40 W Magdeburgerſtraße 40
Des Kaufmann Max Herrmann S Walther 8 Barfüßerſtraße 2

Wittwe Karoline Obſt geb Lange 71 Kl Sandberg 21 Des Drechsler
Karl Harre T Frieda 8 M Graſeweg 1 Der Knecht Otto Herold 17 J
Klinik Der BVöttchergeſelle Hermann Böhm 23 Klinik

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 19 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Von den geſtrigen Denkmals
Feierlichkeiten hat das große Publikum Wenig oder Nichts
zu ſehen bekommen der Platz um das Denkmal war von der ge
ladenen Geſellſchaft unter welcher die Uniform überwog umringt
und wurde von der Fahnen Kompagnie abgeſperrt Der Kaiſer
ſah ſehr wohl und recht gebräunt aus Jn den Straßen ſah man
verhältnißmäßig wenig Flaggen

D Berlin 19 Auguſt 11 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Morgen erſcheint eine
Sonderausgabe des Milit Wochenbl welche eine Reihe von
Beförderungen innerhalb der Armee enthalten wird

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregu

Schon wieder ein Schiffsunglück
Hamburg 19 Augnſt Die von einer Fahrt nach dem

Sund 7 zurückkehrende Barkaſſe Alexander Beckmann mit
25 Perſonen beſetzt gerieth mit dem Radkaſten des Stader Dampfers

Concordia zuſammen und ging unter 17 Perſonen er
tranken darunter 8 von der Familie Laske

Ludtwigshafen a Rh 19 Auguſt Die Frankfurter meldet
Der Straßburger Extrazug fuhr bei Speyer auf 3 Güter
wagen auf Von ca 1000 Paſſagieren wurden 20 verletzt Der
Zug langte mit 2 Stunden Verſpätung an

Madrid 19 Auguſt Die republikaniſchen Banden welche
ſich empört hatten ſind zerſtreut worden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean
Berlin 19 Auguſt Der von ſeiner ehemaligen Geliebten

Sanke getödtete Arzt heißt Julius Steinthal Vergl unter
Kleine Chronik der vorliegenden Nummer Die Red Die

betreffende Freundin in deren Wohnung der Arzt gelockt wurde
heißt Dammaſt

Mülheim a Rhein 19 Auguſt Es iſt hier anläßlich des
Konkurrenzkampfes zwiſchen der alten und neuen Dampf
Schifffahrtsgeſellſchaft welche den Verkehr nach und von dem

Stunden entfernt liegenden Köln vermitteln geſtern Abend zu
einer wüſten Szene gekommen weil eine Rotte Rheinkadetten das
Landen der Dampfer der alten Geſellſchaft zu verhindern ſuchte
22 Schutzleute und zahlreiche andere Perſonen ſollen verwundet
ſein Der Landrath hat Militär erbeten

Brüſſel 19 Auguſt Hieſige Blätter melden unter Reſerve
aus Petersburg daß dort eine Kaſerne in die Luft ge
ſprengt worden ſei 300 Soldaten und mehrere Offiziere ſollen
getödtet worden ſein Es herrſcht allgemein die Anſicht vor daß
hier ein nihiliſtiſches Attentat vorliege Wir geben die Nachricht
unter allem Vorbehalt wieder Die Red

Neapel 18 Auguſt Heute Abend begab ſich eine große
Anzahl Wähler in das Gemeindehaus in Mercado und ſtürzte
nachdem das eiſerne Treppengeländer zerbrochen war in die
Tiefe Von 60 Perſonen iſt eine geſtorben zwei ſind dem Ende
nahe 14 Perſonen ſind ſchwer 30 leicht verletzt Die Verletzten
wurden in das Hoſpital gebracht

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 20 Auguſt 1895

Fortdauer des vorwiegend heiteren trockenen und warmenWetters bei ſchwachem oben
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l Weshalbſind ca 20,000 Kinder
mit Carl Koch ſchem Nährzwiebach er
nährt worden

12 jährige beiſpielloſe ErfolgeW eil bewieſen haben daß es kein
beſſeres Kindernährmittel giebt

Weshalb
iſt Carl Koch s Nährzwieback für jede
Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen

e unentbehrlich e Näha i VarlKoch s HährzwiebackS a Oil e Sorge um das Gedeihen
der Kinder fern hält

Carl Koch s Nährzwieback regelt den Stuhlgang verhindert Ver
dauungsſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkrankheiten Jn Düten u Packeten zu 10 20 30 u 60 Pf in

Garl Koch s Nährzwieback Fabrik
Herrenſtrafßze 1

ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwagaren Handlungen
Um ſich vor Nachahmungen zu ſchützen achte man darauf daß jedes ächte

Packet den Ramenszug Carl Koch trägt

Wir fabrizirten im Vorjahbre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Eine glänzendere Anerkennung für unsere

Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
Kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Concurrenzfähighkeit
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
MK an das Kilo

Fr David söhne Halle a S

Franz Finger
Comptoir Königſtr 6 Telephon 424 Fabrik Schlettau a S

Bei herannahender Bedarfszeit empfehle ich meine als beſtes Heiz
material anerkannten

Dampfnaßpreßſteine
und mache gleichzeitig bekannt daß Aufträge für mich außer in meinen
Comptoir auch bei Herrn Jul Lüderitz Harz 29 entgegen
genommen werden

W Bis 1 Oktober Sommerpreis

h

e Augen onSonnabend den 24 Auguſt er
Abfahrt von Halle a 5 Uhr 46 Min Nachm

Rückfahrt innerhalb 30 Tagen mit jedem fahrplanmäßigen Dampfer und
Perſonenzuge

rkarten Schiff I Caj 7 Mk Eiſenbahn II Kl 21,80 Mk III Kl15 50 i ind vorher bei Otto Westphal Poſtſtr 18 bis zum 23 d Mts
Abends 6 Uhr erhältlich

Molkenei

h u 3 4 7 a F 33 5

00000000 000000060660666556 J
Gebr Buttermilch Halle a S 8

Größtes Kurz und Galanteriewnare
empfehlen als billigſte Bezugog

zwm SedanfesteStocklaternen Kerzen Kinderfahnen Feuerwerk bengaliſche Zündhölzer Spielwaarenm Gerhirde für Knaben und Mädchen in größter Auswahl

erzent IIIumination a geenenroßenW Geſchäftshaus Laudwehrstrasse 9 nahe am Bahnhofe C

e

S R W R W r d R z S für ILeib Tisch u Bettwäscheg Stru mpf S W v r e NamenJ utterstoffe rickgarnAnstrickerei J garn
Täglich frisch

Butter ier Räsezu billigsten Preisen

Buttorhanclung Gr Steinstrasse 42
neben Cateée Walhalla

W

n n h n e

Engras Lager der Provinuelle für Wiederverkäufer r

J

Pyouutte

r ha ä z W
r r n v r n

gt prufen dann wählen
Muster u Prospect franko

Garantie r e ehe
dingte Rücknahme

Eigene und andere
fabrikate von Stoffen

für Damen und Herren
den Tuche icheo Buchen a v

Anfertigung von Portièren
Universal Wäschetuche

Louisiana und Maccotuche
Leinen Drell und Damast

erprobte Qualitäten

Strümpfe Fuss Knie und
Leibwärmer ete

Kunstwollwaaren Pabrik
Weberei Strickerei u Handlung

1877 höchst ausgezeichnet

ar Döring Müklhausen i Th

lte

9

h

erwirken und verwerthen

H W Pataky
Patentanwälte

Berlin NW Luiſenſtraße 25
Unſer Bureau hat über 21,000 Pa

B ſtentangelegenheiten bereits erledigt
Verwerthungs Verträge wurden im Be

l trage von mehr als I Million Mk
abgeſchloſſen Wir geben Aufklärung
koſtenlos und verſenden unſere Pro
ſpekte gratis

Vertreter W Packebusech
Thomaſiusſtr G

52 g rti 9Heirathen
Offerken Jonrnal Berlin Charlottenhurg 2

W
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w

Mlotter Schnurrbart
Franz Haar und Bart
Slixir ſchnellſtes Mittel
zur Erlangung eines ſtark
Haar und Bartwuchſes
Verhinderung von Haar
ausfall

Dieſes Elixir tauſendf
bewährt iſt allen Pomad
Tincturen und Balſams
entſchieden vorzuziehen

Erfolg garantirt
V e à Doſe Mk 1 u 2nebſt Gebrauchsanw und Garantieſchein Verſand

discret per Nachnahme oder Einſendung d Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein echt z bez durch
Parfümeriefabrik F W A Meyer

Hamburg Rilbeck
OVOferire

Rittergutspachtung c
erforderl

Gnt ca 1200 Mrg Preis 330000

Mk We eca 8 orgen PreisRittergut 265000 Mk Anzahlung

100060 Mr
Sämmtliche Güter haben Zucker

rübenban Molkereianſchluß Chauſſee
am Hofe und 30 reſp 50 Minuten
zum Bahnhof Bedeutende Viehbe
ſtände und ſehr gute Ernte

Agenten verbeteu
Näh Auskunft ertheilt Sohadow

Rittergutsbeſitzer Schönenwalde bei
Grimmen Neu Vorpommern

Für Unbemittelte
Sprechſt 12 1 Uhr

Zahnoperationen unentgeltlich
Gebiſſe Plomben nur die Auslagen

A RotheAn der Univerſität 3 part
früher bei Prof Hollaender

Plomben Zahnoperationen

Frau Teske
Gr Steinstr 87

ſähne
F 59 JReiche s Uhreureparaturwerkſtatt

Gr Alrichſtr 6
koſten 1 Feder einſetzen 1 Glas od
Zeiger 15 Uhr reinigen 1 A Für jede
Reparatur leiſte Garantie

AchtungWer ſeine Uhr gut und billig unter
J reeller Garantie reparirt haben

e will der bemühe ſich nach Große
Ulrichſtraße 25 Nene Feder ſetze ein
für 1 Mk Glas oder Zeiger 20 Pfg

Regulator oder Taſchenuhr c
kaufen Sie zu erſtaunlich billigem Preiſe

bei J Siede Uhrmacher
Butter Versandgeschäft

Prima Angler Meierei Tafel Butter
in Poſtkiſten netto 9 Pfd 9,50 franco
ver Nachnahme verſendet das Export Ge
ſchäft der größten Meiereien Angelns

Aug Petersen
Steinfeld i Schleswig

Speiſekartoffeln
im Einzelnen und in größeren Poſten
desgleichen

Gurken
verkauft Gut Rusches Hof

r t e re

S x D S u S L
in Verbindung mit dem siebenzehnten

Luxus Wferdemarkt zJ Zur Verloosung gelangen 81 Landauer mit 4 Pferden ri 1 Kutschir Phaseton mit 4 Pferden S S1Halhwagen mit 2 Pferden S S
J 1Jagdwagen mit 2 Pferden S S 5W 1 Halbwagen mit 2 Pferden a S1 Sandschneider mit 2 Pferden S0 1 Coupé mit I Pferde SSelhstfahrer mit Pferde S Z c1Americain mit Pferde S 51 Parkwagen möt 2 Ponies2 Passpferde

8 gesattelte und gezäumte Reitpferde
90 Reit und Wagenpferde

J in Summa 10 oompl bespannte Fquipagen
mit 121 Reit und Wagenpferden eto

Loose a I Mark
G Porto und lUiste 30 Pfg für Einschreiben 20 Pfg extra G

v w cG A Fincddeisen
G Cigarren Geschüft S4 Leipzigerstr 11 Eoke Kl Sandberg
e iliale des General Anzeiger e

S S o o S R g SR a a e H
e

Bekanntmachung
Das Reſtwaarenlager der Friedrich Nietzschmann Söhne

ſchen Konkursmasse beſtehend aus
Reißzeugen Jeichenutenſilien

rt 2c Sſoll im Ganzen verkauft werden Das Lager befindet ſich im Laden Große
J Steinſtraße 81 und kann in den Stunden von 12 Vormittags und

6 Uhr Nachmittags beſichtigt werden Gebote bitte ich bis zum 24 d
Mts in meinem Contor Ranniſcheſtr 12 niederzulegen

Halle a den 19 Auguſt 1895

e J eNe R W

Franz Kru g 7 der Nietzschmanu Söhne ſchen

Bauartikel Kohlen u Holzhandlung

von Wilhelm enupsech
Inh Friedrich Adolph Dietze

Konkursmafſſe

Fernſprecher 208
Comptoir Grüner Hof Annahmeſtellen Gr Alrichſtr 32 u Zvekllinerſtr 30

empfiehlt bei ſtreng reeller Bedienung zu billigſten Preiſen

s Ia Rositzer Germania geruchlos
BEdderitzer größteHeiz
Luckenauer kraft
von der Heydt wenigaAſche

Ferner Ia böhm Wraunkohlen Zwick Steinkohlen Ia engl nthracitüohlen
Schmiede u Holzhüohlen Has n Grude Coke Preßſteine Scheilholz geſägt u

gehackt c Zauartikel in allen Arten

Majot
ma

Archit
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